
Südafrika
Abenteuer Südafrika

16-tägige Rundreise im Expeditionstruck,
mit South African Airways ab/bis Deutschland und Österreich,

Abflugtermine: 5.2. bis 3.12.2010 

Pro Person im DZ ab º 2.195
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Tilman-Touristic 



Abenteuer pur: Erleben Sie die High-
lights Südafrikas während dieser
Soft-Adventure Reise: komfortabel
und sicher in einem speziell auf afri-
kanische Straßen abgestimmten
Expeditionsfahrzeug erkunden Sie
die schönsten Sehenswürdigkeiten
des Landes. Sie sehen u. a. Kapstadt,
herrlich gelegen zwischen Tafelberg
und Kap der Guten Hoffnung, ge-
nießen die Weinkultur der Wine-
lands in Stellenbosch, fahren ent-
lang üppig grüner Küsten an der
Gartenroute, gehen auf Tierbeo-
bachtungstour im Krüger National-
park und nehmen an einem Ranger-
training in einem privaten Natur-
reservat teil. Lassen Sie sich ein auf
dieses wunderschöne Land mit sei-
nen unzähligen Facetten und lernen
Sie Südafrika von einer anderen
Seite kennen! 

Reiseverlauf:
1. Tag: Deutschland – Kapstadt  
Flug via Johannesburg nach Kapstadt.

2. Tag: Kapstadt 
Am Vormittag landen Sie in Kapstadt

und werden durch Ihre deutschspre-
chende Reiseleitung empfangen.
Nach einer Orientierungsfahrt zum
Bloubergstrand, der Innenstadt und
dem Signal Hill (Route wetterbedingt)
erfolgt der Transfer zum Hotel.
Der Rest des Tages steht zur freien
Verfügung. Abends Tourbesprechung.
2 Nächte.

3. Tag: Kaphalbinsel-Rundfahrt
mit Kap der Guten Hoffnung  
Von Ihrem Hotel aus starten Sie Ihre
Kaprundfahrt. Über Seapoint, Clifton
und Camps Bay fahren Sie nach Hout
Bay, einem kleinen Fischerort. Vorbei
an Noordhoek und Kommetje geht es
zum Cape Point und dem Kap der
Guten Hoffnung (Route wetterbe-
dingt).Weiter fahren Sie nach Simons-
town zur Pinguinkolonie mit kurzem
Spaziergang. (F)  

4. Tag: Kapstadt – Tulbagh
Fahrt zu den herrlich in den Tälern ge-
legenen Weinanbaugebieten nordöst-
lich von Kapstadt. In Stellenbosch, der
zweitältesten Stadt Südafrikas, kurzer
Stadtrundgang. Weiterfahrt in Rich-

tung Norden nach Tulbagh, das für
seine markante kapholländische Bau-
weise bekannt ist. Die Stadt wurde
1743 gegründet. Hier nehmen Sie an
einer Weinprobe mit Kellerbesichti-
gung teil. 1 Nacht. Ca. 220 km (F) 

5. Tag: Tulbagh – Montagu 
Heute werden Sie die Kleine Karoo, ei-
ne Halbwüste, erkunden. Von Tulbagh
geht es über die Weinanbaugebiete
Worcester und Robertson weiter Rich-
tung Osten. Sie besuchen das „Klein-
plasie“-Freilichtmuseum, wo Sie das
Leben der ersten Siedler nachempfin-
den können. Über das nostalgische
McGregor und das hübsche Bonnie-
vale am Breede Fluss gelangen Sie
nach Montagu. Das Thermalbad Mon-
tagu, das „Tor zur Kleinen Karoo“, mit
seinen zahlreichen Attraktionen ge-
hört zu den Höhepunkten der Route
62. Montagu wurde 1851 gegründet
und ist ein friedliches Landstädtchen
mit zahlreichen gut gepflegten kap-
holländischen und viktorianischen
Bauten. 1 Nacht. Ca. 300 km (F)

6. Tag: Montagu – Oudtshoorn
Sie bereisen die Route 62. Die Pas-
sage gehört zu den schönsten Reise-
routen durch Südafrika und zugleich
zu den am wenigsten bekannten und
befahrenen Straßen. Der schönste Teil
der Strecke beginnt in Montagu nach
dem Passieren des Cogman´s Passes.
Anschließend fahren Sie durch die ty-
pische Landschaft der Kleinen Karoo
zum pittoresken Barrydale und weiter
nach Ladismith. In der Nähe von
Ladismith liegt die ehemalige Mis-
sionsstation Amalienstein. Dort besu-
chen Sie eine kleine Grundschule und
gewinnen nähere Einblicke in das
Leben der Karoobewohner. Ebenfalls
zu den Höhepunkten der Route 62

zählt Oudtshoorn, Zentrum der Strau-
ßenzucht in Südafrika. Sie besuchen
die Cango Caves und eine Straußen-
farm. 1 Nacht. Ca. 250 km (F, A) 

7. Tag: Oudtshoorn – Wilderness 
Von Oudtshoorn fahren Sie weiter
westlich an den Kammanassiebergen
vorbei über den pittoresken Ort De
Rust und weiter nach Uniondale. Hier
befahren Sie den wunderschönen, un-
geteerten Prince Alfred Pass durch die
Wälder nach Knysna bis zur Garten-
route. In Knysna machen Sie eine kur-
ze Stadtbesichtigung und sehen u. a.
die Waterfront. Auf der Küstenstraße
entlang des Indischen Ozeans geht es
in den Ort Wilderness, das „Sylt“
Südafrikas. 1 Nacht. Ca. 300 km (F)  

8. Tag: Wilderness – Kap Agulhas
Ein weiterer historischer und geogra-
phisch einmaliger Punkt erwartet Sie:
der südlichste Punkt des afrikanischen
Kontinents, das Kap Agulhas, benannt
nach dem warmen Agulhas Strom.
Das Kap Agulhas ist nicht nur südlich-
ster Punkt Afrikas, sondern auch die
offizielle Grenze zwischen Atlantik
und Indischem Ozean. 1 Nacht.
Ca. 400 km (F)

9. Tag: Kap Agulhas – Stellen-
bosch
Über eine wunderschöne ungeteerte
Straße fahren Sie Richtung Atlantik.
An der kleinen Missionsstation Elim
mit seinen fotogenen Fischerhäusern
machen Sie einen kurzen Spazier-
gang. Wieder zurück auf der Teer-
straße, kommen Sie nach Gansbaai.
Die „Gänsebucht“ wurde 1881 von
Fischern gegründet und nach den hier
zahlreich vorkommenden Wildgänsen
benannt. Ihre nächste Station ist Her-
manus. Dieser Ort kann sich mit Recht
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als „Walhauptstadt der Welt“ be-
zeichnen. Alljährlich zwischen Juli und
November ziehen Dutzende von
Southern Right Whales zur Fortpflan-
zung in die ruhigen Gewässer der
Walker Bay; manchmal sind es bis zu
100 Walkühe mit ihren Kälbern. Das
Besondere in Hermanus: die Mee-
ressäuger kommen bis auf wenige
Meter an die Klippen heran und kön-
nen so gut beobachtet werden. Sie
unternehmen eine kurze Wanderung
entlang des Klippenpfades. 1 Nacht.
Ca. 300 km (F) 

10. Tag: Kapstadt – Johannes-
burg – Mpumalanga
Am frühen Morgen fahren Sie zum
Flughafen von Kapstadt und fliegen
nach Johannesburg. Von dort aus ca.
5-stündige Fahrt zur Provinz „Mpu-
malanga“, dem Land der aufgehen-
den Sonne. Über den Steenkamps-
pass, mit 2.330 m der höchste Pass in
dieser Provinz, gelangen Sie nach
Lydenburg. Über den faszinierenden,
45 km langen Long Tom Pass fahren
Sie entlang der Devil´s Knuckels und
den Long Tom Kanonen nach Sabie.
Anschließend Fahrt nach Pilgrim’s
Rest, ein historisches Goldgräber-
städtchen. Weiterfahrt zu Ihrer Lodge.
1 Nacht. Ca. 350 km (F, A)   

11. Tag: Mpumalanga – Panora-
maroute – Privates Wildreservat
– Kubu Safari Lodge 
Die Panoramaroute führt über die zer-
klüfteten Höhenzüge der Drakens-
berge von Mpumalanga. Spektaku-
lärster Abschnitt der Strecke ist der
Blyde River Canyon. Der Canyon be-
ginnt weiter nördlich bei „Bourke´s
Luck Potholes“ und endet bei den
„Three Rondavels“.An mehreren Stel-
len können Sie von gut angelegten

Aussichtspunkten einen Blick auf die
33 km lange Schlucht werfen. Die
Potholes sind eindrucksvolle Gesteins-
formationen, die vor Jahrmillionen
durch Erosion entstanden sind. Die
bizarren Strudellöcher wurden durch
Geröll- und Sandmassen geschaffen,
die der einstmals reißende Flusslauf
mit sich führte. Am Nachmittag errei-
chen Sie das 900 ha große private
Wildreservat mit der Kubu Safari
Lodge. 2 Nächte. Ca. 200 km (F, A)

12. Tag: Privates Wildreservat –
Kubu Safari Lodge 
Nach dem Frühstück nehmen Sie an
einem Ranger-Training auf dem Ge-
lände der Kubu Lodge teil. Sie werden
viel erfahren über das Spurenlesen
und Tierverhalten.Am Nachmittag be-
suchen Sie das Moholoholo Rehabili-
tation Centre. Hier werden verstoßene
oder verletze Tiere aus ganz Südafrika
aufgenommen, gepflegt und teilweise
wieder ausgewildert. (F, A) 

13. Tag: Kubu Safari Lodge –
Krüger Nationalpark
Nachmittags erreichen Sie den be-
rühmten Krüger Nationalpark, der im
Jahre 1898 auf Veranlassung von
Präsident Paul Krüger angelegt wur-
de. Der Park erstreckt sich vom
Crocodile River im Süden bis zum
Limpopo Grenzfluss im Norden. Er ist
insgesamt 350 km lang, 65 km breit
und umfasst eine Fläche von rund
20.000 qkm, das entspricht ungefähr
der Größe von Rheinland-Pfalz. Auf
der Fahrt zu Ihrem Rastlager bietet
sich bereits die erste Möglichkeit für
Tierbeobachtungen. 2 Nächte. (F, A)   

14. Tag: Krüger Nationalpark 
Sie werden den ganzen Tag dazu nut-
zen, ausgedehnte Tierbeobachtungen

mit dem Expeditionsfahrzeug zu un-
ternehmen. Der Wildbestand im Krü-
ger Nationalpark ist weltweit einzig-
artig. In den ganzjährig wasserführen-
den Flüssen, die durch den Park
führen, leben rund 3.000 Flusspferde
und ebenso viele Krokodile. An Land
sind die Impala Antilopen mit mehr als
1 Mio. Exemplaren am häufigsten.
Aber auch fast 30.000 Steppenzebras,
15.000 Streifengnus, 5.000 Giraffen
und 25.000 Büffel tummeln sich in
der ausgedehnten Savannenland-
schaft. (F)  

15. Tag: Krüger Nationalpark –
Pretoria/Johannesburg –
Deutschland
Nach dem Frühstück verlassen Sie die-
ses Paradies und fahren über eine
weitere eindrucksvolle Strecke nach
Hazyview, White River und weiter
nach Nelspruit.Auf der Nationalstraße
4 fahren Sie wieder zurück nach
Johannesburg. Ein Tageszimmer im
Landhaus steht Ihnen zur Verfügung,
bevor Sie am späten Nachmittag Ihren
Rückflug antreten. (F)   

16. Tag: Deutschland
Ankunft am gebuchten Flughafen in
Deutschland.

Wissenswertes 
Abkürzungen:
F = Frühstück, A = Abendessen.

An- und Abreise:
Der An- und Abreisetag gilt jeweils als
Reisetag. Flugzeiten bzw. Flugpläne
können unter Umständen kurzfristig
geändert werden.

Ihre Hotels  
Folgende Hotels/Lodges/Rastlager sind
geplant:
Kapstadt: Protea President, 2 Nächte
Tulbagh:
Morgansvlei Country Estate, 1 Nacht 
Montagu:
Montagu Country Hotel, 1 Nacht 
Oudtshoorn: Thabile Lodge, 1 Nacht
Wilderness/Knysna:
Knysna River Club, 1 Nacht 
Cap Agulhas/Arniston:
Die Herberg, 1 Nacht 
Stellenbosch:
Life and Leisure, 1 Nacht 
Mpumalanga:
Misty Mountain Lodge,1 Nacht
Nähe Krügerpark:
Kubu Safari Lodge, 2 Nächte 
Krügerpark: Restcamp, 2 Nächte
Johannesburg:
Das Landhaus (Tageszimmer)
(Hotel- und dadurch bedingte leichte
Routenänderungen und wetterbe-
dingte Änderungen vorbehalten.)

Programm
Änderungen, die die Reihenfolge der
geplanten Besichtigungen betreffen,
müssen wir uns vorbehalten. Die end-
gültige Reihenfolge sowie die Ab-
fahrtszeiten werden von der Reise-
leitung vor Ort bekannt gegeben.

Zeitunterschied
Während der europäischen Winterzeit
(MEZ) ist Südafrika eine Stunde vor-
aus, in der Sommerzeit gilt die MEZ.

Alle Bilder dieses Folders sind urheberrechtlich geschützt.



Abflughäfen:
Mit South African Airways ab/bis
Frankfurt/M. Auf Anfrage München.
LH-Anschlussflüge gegen Aufpreis
nach Verfügbarkeit.
Abflugtermine siehe Preistabelle.

Mindestteilnehmerzahl:
Grundprogramm 16 Personen, ma-
ximal 20 Personen (muss seitens
des Veranstalters bis 28 Tage vor
Reisebeginn erreicht werden).

Eingeschlossene Leistungen:
• Linienflug mit South African Air-

ways in der Economy Class von
Frankfurt/M. über Johannesburg
nach Kapstadt und zurück von
Johannesburg 

• Inlandsflug mit South African
Airways in der Economy Class
von Kapstadt nach Johannesburg

• Flughafensteuern, Lande- und
Sicherheitsgebühren (Stand: 10/
2009) 

• ÖPNV-Coupon (An- und Abreise
zum Flughafen innerhalb der
Verkehrsverbünde) 

• Transfers inkl. Gepäckbeförde-
rung  

• 13 Nächte in landestypischen
Hotels, Lodges, Rastlagern der
Mittelklasse in Zimmern mit Bad
oder Dusche/WC 

• Mahlzeiten lt. Reiseverlauf: F =
13 x Frühstück, A = 5 x Abend-
essen 

• Rundreise lt. Reiseverlauf im
Expeditionsfahrzeug mit Kühl-
anlage 

• Besichtigungsprogramm inkl.
Eintrittsgelder  

• örtliche, deutschsprechende
Reiseleitung  

• Informationsmaterial und Reise-
führer   

• Insolvenzversicherung 

Nicht eingeschlossen:
• Getränke und Trinkgelder
• persönliche Ausgaben 

Wichtige Info
Reisebedingungen/Rücktritt:
Sie können jederzeit durch schriftli-
che Erklärung von der Reise zurück-
treten. Bei Rücktritt werden folgen-
de Stornogebühren vom Gesamt-
reisepreis fällig:
Tage vor Reisebeginn:
bis 30. Tag 20% 
29. bis 22. Tag 25% 
21. bis 15. Tag 30% 
14. bis 7. Tag 50% 
6. bis 3. Tag 65% 
ab 2. Tag sowie bei  
Nichtantritt der Reise 80%  

Ansonsten gelten die Reisebedin-
gungen des Kataloges „DERTOUR
Erlebnisreisen in Gruppen” 2010.

Wir empfehlen den Abschluss eines
Reiseversicherungspakets.

Schutzimpfungen:
Offiziell sind bei Einreise direkt aus
Europa z. Zt. keine Impfungen 
vorgeschrieben. Malariaprophylaxe,
Tetanus/Polio und Hepatitis-A-
Impfungen werden allerdings emp-
fohlen. Bitte informieren Sie sich
auf jeden Fall rechtzeitig bei Ihrem
Arzt, Gesundheitsamt oder Tropen-
institut.

Reisepapiere:
Deutsche Staatsbürger benötigen
einen Reisepass, der noch minde-
stens 6 Monate über die Aufent-
haltsdauer hinaus gültig sein muss.
Bitte beachten Sie, dass für andere
Staatsangehörige andere Einreise-
und Visabedingungen gelten kön-
nen.

Zahlungen:
Zahlungen auf den Reisepreis dür-
fen nur gegen Aushändigung des
Sicherungsscheines erfolgen. Bei
Vertragsabschluss zahlen Sie bitte
20% des Reisepreises an. Den Rest-
betrag zahlen Sie bitte nach Erhalt
der Rechnung bzw. bei Abholung
der Reiseunterlagen (ca. 10 Tage
vor Reisebeginn).

Beratung und Buchung:

Preise pro Person in EUR
Abflugtermine
5.2.2010
19.3.2010
16.4., 23.4., 7.5.2010
15.10.2010
19.11., 3.12.2010
Flugzuschlag mit Lufthansa nach Frankfu
ab/bis Berlin-Tegel, Bremen, Dresden, Düsseldo
Köln, Leipzig, München, Nürnberg und Stuttga
ab/bis Graz, Innsbruck, Linz, Salzburg und Wie
Buchungsinformation 
Reiseart TOUR Anf
Flug R
Rundreise R
Flug: Abflugtermin + 15 Nächte eingeben sow
DRS, DUS, GRZ, HAJ, HAM, INN, LEJ, LNZ,
(Anschlussflüge erscheinen als RQ) eingeben.
Rundreise, Ausflüge, Vollpension: Datum des 2
Reisebüro-Hinweis: Bitte beachten Sie, dass 
Erlebnisreisen“ (Telefon 069 9588-5883, Fa
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Flugpauschalreise
Doppelzimmer Einzelzimmer

2.345 2.645
2.195 2.495
2.295 2.595
2.645 2.945
2.545 2.845

rt/M.
rf, Hamburg, Hannover,

rt 185
n 299

Leistung Unterbr 
CPT37000 GR FRA  
CPT37010 GR DI bzw. EI

ie statt FRA die Codierung BRE, CGN,
MUC, NUE, STR, SZG, TXL oder VIE

. Tages + 13 Nächte eingeben. .
Rückfragen nur über „DERTOUR 
x -3509) möglich sind.

Adamek
Tilman-Touristic 
Tel. 0931-4042831




